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P forzheime r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro. zo. Mittwochs den 29t™ Juli 1801.

Bekanntmachungen .

^Dietlingens Da die Dietlinger Orts -
Inwohner durch Wiedereinführung des al¬
ten und vorhinigen SchatzungsSystems in
Abrichtung gewöhnlicher herrschaftlicher Ab¬
gaben gleich andern Unterthanen nunmehr
wieder durchaus ' gehalten werden , so wird
solches in Rücksicht des Handels und Wan¬
dels mit solchen andurch öffentlich bekannt
gemacht , damit sich bei verkommenden Fäl¬
len , hauptsächlich aber wegen Entrichtung
des schuldigen Land - und PfundZolles und
dergleichen , niemand mit der Unwissenheit
entschuldigen könne . Publicirt bei Ober¬
amt Pforzheim am 22 . Juli 1801 .

s^ ausVerskeigerungO Die auf Montag
dcn 20 dieses Monats festgesetzte Verstei¬
gerung der sehr gut gelegenen mit hinläng¬
licher Stallung und Keller versehenen Wirth -
schaftsBehausung zum goldenen Adler da¬
hier wird wegen eingetretenen Hindernissen
erst Montags den 10 . August d . I . auf all -
hiesigem RathhauS Vormittags vorgenom »
men werden , welches den Liebhabern zur
Rachricht bekannt gemacht wird . Pforz¬
heim am izten Juli istor .

Gtadtfchreiberei .
s'Hau » - and Güter - Versteigerung ^ Aus

der Schreiner Philipp Ernst Nestlerischen
GantMaffe sollen in öffentlicher Steigerun¬
verkauft werden ; s) Eine Be ha u sun g
in

^
der WaisenhausGaffe neben Konrad

Müller und Kannenwirth Unterecker ; b) r
Brtl . Acker in mittlerer Zellge , im Gei -
gersgrund neben Joh . Lang und Grün -
haumwirth DeimlingS Wittwe ; c) 2 und
ein halb Vrtl . Wiesen auf dem kleinen
Dennach , neben Peter Mäule und Johan¬
nes Mürrle ; und s ) ungefähr i Viertel

Garten im großen Garten neben Lorenz
Katz und Schneider Adelsheim . Die Lieb¬
haber hiezu können sich Montags den 3.
August Vormittags auf dem Rathhaus bei
der Steigerung einfinden . Pforzheim den
25 . Juli 1801 . Gtadtfchreiberei .

Bei Buchhändler C . F > Müller in Pforz¬
heim sind folgende Bücher zu haben :

Gvldschmidt (H . I . ) allgemeine Uebersicht der
Geschichte der Kuhpocken und deren Einimpfung
als das sicherste und beilsamste Mittel zur gänzli¬
chen Ausrottung der Menschenblaitern , allen ge¬
fühlvollen und zärtlichen Eltern , denen das le »
den und die Gesundheit ihrer Kinder lieb ist ,
nahe ans Herz gelegt , s . 1 fl.

Geereise von Paris nach Sr . Cloud und Rückreise zu
Lande . Taschenformat . 30 kr.

Schillers (Fried . ) fämmklicheGedichte ir , r . grBand
mildem Portrait des Verfassers. a fl . 24ft .

TrimvltS ( I . G . ) Handbuch der Naturgeschichte der
Säugthierr ( mu Inbegriff de« Mensche») der
Vögel und der Amphibien , mit vielen Kupfern,
gr . 8 . mit illuminirien Kupfern , afi. gs kr.

mit schwarzenKupfern , 2 fl. 24 fr.
Oeconomische« Handbuch für Frauenzimmer , Thei-

le , 3 fl . jo fr.
Desselben iter Theil , welcher da« Lifflerische Koch¬

buch enthält , apart 1 fl . 4; fr.
Das Göppinger Kochbuch, a Theile 1 fl . 45 ft .
Portrait Sr . K> H. de« Erzherzogs Karl in Kupfer-

Abdruck , « kr.
In hiesiger Buchdruckerey ist fo eben im

Druck erschienen und für 6 kr . broschirt zu
haben :

Ob das Impfen
d e r

Milch - Blattern
oder

Schutzpocken
mit den Grundsätzen deS Christenthums

bestehen könne ? »der nicht?

i
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Eine Predigt über das Evangelium von dem
Cananäischen Weibe / gehalten den 5 . Juli
i8° i , von Christoph Friedrich Rinck , Pfar¬
rer zu Dietlingen bei Pforzheim , und der
Churmainzischen Akademie nämlicher Wis¬
senschaften zu Erfurt Mitglieds-

fLogia zu vcrmirthe » .^ Bei Christoph
Buck ist ein Logis am AuTdor zu verleh»
nen , und kann bis den i . September die¬
ses JahrS bezogen werden.

Neuigkeiten .
Die Durchlauchtigsten Reifenden aus

Karlsruhe (S - 107 .) sind an» 24. Juni zu
Berlin angekommen ; am 30 . . fegten sie ihre
Reise fort über Danzig , von wo sie am 6 .
Juli weiter reisten und am 20 . Juli in St .
Petersburg anzukommcn gedachten-

Am i8 - Juli erhielt man zu Paris Nach¬
richt von einem SceTreffen , daS auf der
nördlichen Seite der MeerEnge von Gi¬
braltar , auf der Rhede von Algeziras (ei¬
ner auf der AbendSeite der Bay Von Gi¬
braltar , gegenüber von der Festung dieses
Nahmcns , gelegenen kleinen spanischen
SeeStadt ) am 5 . Juli sich ereignet hatte ,
und zwar dießmal zum Nachthcil der Brit¬
ten . Es waren nemlich die 3 franz . Lini¬
enschiffe , welche am 2 . Mai in der Gegend
von Livorno sich von Gantheaume getrennt
halte» und nach Toulon zurückgekommen
waren (S - 96 . ) , am 14 . Juni von da wie¬
der ausgelaufen , vcrmurhlich um sich mit
den in Cadiz (dem vorzüglichsten spanischen
SeeHafen) ausgerüsteten Kriegsschiffen zu
vereinigen und dann auch mit Verstärkung
für die franz . Armee nach Aegypten zu
seegein. In der MeerEnge bei Gibraltar
begegnete ihnen aber eine brittische Escadre
(die unter Admiral Saumarez am 15. Juni
aus Plymouth abgefegelt war , und aus
den Schiffen ; Cse«arvon84 , Vompezus
von 84 , Hannibal von 74 , Audacious von
74 , Spencer » en 74 , Venerable ton 74 ,
und der Fregatte Thames von 3 » Kanonen
bestund) , worauf die franz . Schiffe unter
ContrcAdmiral Linois (Formidable von
go , lndomptable von 80 , Desatx von 74 /
und die Fregatte Mniron von 18 Kanonen )
sich am 4. Juli auf der Rhede von Alge-

sli -as vor Anker legten , und Nachts die
Batterien der Rhede mit einem Theil ihrer
Truppen besetzten . Am 5. Juli früh 8 Udr
erfolgte der erwartete Angriff durch 6 brit-
tische Kriegsschiffe, die sich auf die Weite
eines Flintenschußes von den französischen
tzyr Anker legten . Der Kampf dauerte mit
großer Erbitterung bis nach 12 Uhr , wor¬
auf die Britten sich nach Gibraltar zurück¬
zogen , von dessen Höhen man dem Treffen
halte zufehen können. Ein brittischesSchiff,"
Hannibal von 74 Kanonen, das sich zwi .
schen die franz . Schiffe und das Land durch¬
gedrängt hatte , war in der Gewalt der
Franzosen geblieben , ein anderes , der
l 'Ginpejus von 84 Kanonen , das auch schon
seine Flagge gestrichen hatte (S,ü ; .) wurde
von KanonicrBooten aus .Gibraltar wieder
frei gemacht , soll aber , so wie der Vene-
radle , zu fernerem Dienst untauglich seyn .
Auf französischer Seite blieben in diesem
Treffen die Capitäne des Formidable und
lndomptable. Am 8- Juli waren die franz .
Schiffe wieder zur Noth ausgebcssert . Am

. kam Admiral Moreno mit 5 spanischen
inicnSchiffen und mit einigen französischen

Fregatten unter Contreadmiral Dumanoir
aus Cadiz nach Algeziras , um das Ge¬
schwader des ContreAvmiral Linois dahin
abzuholen , und den eroberten Hannibal
dahin zu bugsiren . ( Wenn ein Kriegs¬
schiff seine Masten vcrlohren hat , und an
Schlffstauen durch RuderBoote geschleppt
werden muß , so nennt man dasBuzsirrn .)Das Gerücht (S - 119 . ) von einem am
Ende des Juni vorgefallenen SceTreffen
zwischen UnterJtalien und Griechenland ist

'
durch das Stillschweigen aller spätern Be.
richte widerlegt . Wenn man noch einige
Zeit nichts von Gantdeanme hört , so
wird es wahrscheinlich, daß er sich zwischen
den brittischen ihm auflauerndcn Geschwa¬
dern nach Aegypten durchgeschlichen habe ,
wo er in der Mitte deS Juni «»kommen
konnte.

N - <5 - Der Moniteur vom 23 . Jul . mel¬
det , daß das Geschwader des Admirals
Gantheaume , auf dem sich , seit dessen Ab¬
fahrt aus Brest am 23 . Jan . , ein Bruder
deS erstenConfuiS r HieronymusBonaparte
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befand , am 24. Jun . zwischen Candia und
Aegypten das brittische L,nienSd) iff8vvikr.
sure von 74. Kanonen erobert , auch am 4.
Jul . eine mit Provision für die brittische
Armee in Aegypten bestimmte Corvette er¬
beutet habe . Nach einer andern Pariser
Zeitung ( Journal de Paris ) habe man eben
Nachricht bekommen, daß Ganktieaume zu
Touion zurückgekommen sey , nachdem er
*0 . Stunden von Alexandrien 7000. Mann
ans Land gesetzt habe- (. Wenn daS Factum
an sich gegründet ist , so möchte doch die
Zahl der Truppen zu groß angegeben seyn ,
da kaum so Viele auf feiner kleinen Eska-
dre (© . 110.) Raum haben konnten .)

Am 2 . Juli kamen 3 franz . Fregatten :
Carriere , Bravoure und Succefs (© . 39 .)
in 5 Tagen von Toulon zu Livorno an ,
und feezelten am 6 . wieder gegen Porto -
1 er,ajo (S - 8 ; ) , das sich noch nicht erge¬
ben hatte.

Es sind feit kurzem aus England mehre¬
re kleine Geschwader mit LandTruppcn ab¬
gesandt worden , z - B . auS Torbay am 9.
Juli , man glaubte , um einige auswärti¬
ge Besitzungen der Portugiesen in Besitz zu
nehmen .

Von dem zwischen Spanien und Portu¬
gal! geschloffenen Frieden (S . 110 . ) und
dessen Bedingungen weiß man mit Gewiß¬
heit nur so viel , daß Portugal! seine Hä¬
fen bis zum allgemeinen Frieden allen brit-
tischen Schiffen verschließt und die Stadt
und Distrikt von Olivenza an Spanien ab-
tritt . Mit Frankreich ist noch kein Friede
geschlossen , oder wenigstens von der franz .
Regierung nicht ratificirt worden , indem
General dir . Cyr nun auch mit der französ.
Armee in Portugall eingerückt ist und die
Grenzfcsiung Almeida berennt hat -

Am 8 - Juli sind 2 Abtheilungen der brit -
tischen OstSeeFlvtte durch den Sund zu¬
rückgekehrt, die zusammen 45 Segel , wo¬
runter 12 Linienschiffe und n Fregatten ,
betrugen . Noch eine Abtheilung blieb in
der KiözeBucht- In dem RußischBritti -
schen Vertrag vom 17. Juni wurde be¬
stimmt , daß ein Seehafen nur alSdann als
blokirt angesehen seyn solle , wenn die

cinschließenden feindlichen Kriegsschiffe
demselben so nahe liegen , daß das Einlau¬
fen in denselben für die neutralen Schiffe
mit augenscheinlicher Gefahr , ausgebracht
zu werden verknüpft fey.

Die Zahl der Großbrittannischen Schiffe
betrug im Jahr i8°ö t 18,877 die zusam¬
men 1 Mill. 905,438 Tonnen hielten (eine
Schiffstvnne istroooU ) und 143,661 Ma¬
trosen erforderten . Nur an Baumwolle
wurde im Jahr 1800 41 Mill. 946,200 Pb
(Gewicht) eingeführt , die beinahe alle in
den Fabriken des Landes verarbeitet wird.

Der französische StaatsRath Cbampag-
ny ist zum Gcoßbottschaftcr nach Wien , uny
Lacnee , Dodun und Posnel zu dessen Ge¬
sandtschafts - Secretären ernannt.

Der bisherige franz . Gesandte in Däne¬
mark , Bourgoing , begiebt sich in gleicher
Eigenschaft nach Schweden . An seine
Steve kommt Macdonald ( 1799 französi¬
scher OberGeneral in Neapel , und 180»
der auS Bündten über den Splügen nach
Tirol vorgerückten RcservcArmee) letzteres
nahm seinen Weg über Straßburg , Frank¬
furt , Berlin , und kam am 18 Juli in Be¬
gleitung von 5 Adjutanten in Hamburg
an , von wo er sich nach Kvppenbagen be¬
giebt. — Baron »on Ehrenswdrd , der als
schwedischer Gesandter n-ach Paris reist ,
war am 4. Juli in Hamburg angekommen .

Prinz Conde , (dessen Korps von franz.
Ausgewandertenaufgelöst , und zum Thcrl,
so wie die Reste von einigen auSgewan-
derten Schweizerreaimentern , in englischen
Sold getreten ist , um in Triest nach Ae¬
gypten eingeschifft zu werden) reiste im
Juni von Wien über Hamburg nach Eng¬
land ; am io . Juli kam er in Yarmouth an .

Die Fürstin von Schwarzburg - Rudol¬
stadt hat am 23 . Juni ZwillingsPrin »
zen gebohren , welche die Nahmen Bern¬
hard und Rudolph erhielten.

Am 14 . Jul . war der Luftschiffer Garne-
rin mit einem Luftballon , in dem sich aus¬
ser ihm noch 3 . Personen befanden , in die
Höhe gestiegen . Zwey davon waren am 15 .
früh ausgestiegen , und er selbst kam mit
den andern am 15. Mittags zu Trelon (un»
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«seit Maubeuge an der alten franz . Grenze
an .

Unterm ir . Jul . hat die Königl . Preuß .
Kriegs - und DomainenKammerzu Breslau
in Schlesien durch eine öffentliche Bekant -
machung alle Eltern , denen an Erhaltung
ihrer Kinder gelegen sey aufgesordert , sol¬
chen in Zeiten die Kuhpocken , als ein nicht
gefährliches und zugleich bewährtes Mittel
gegen die Kinderblattern , durch geschickte
Äerzte oder Chirurgen einimpfen zu lassen,
und es den Aerzten und Chirurgen in
Schlesien zur Pflicht gemacht ; die Impfung
der Kuhblattern oder Schutzpocken möglichst
zu verbreiten und ein jährliches Derzeich -
niß der Geimpften nebst Bemerkung des
Erfolges durch die schlesischen Provinzial -
Blätter bekannt zu machen .

Am i . Juli starb zu Kensington bei Lon¬
don ein Lichterzieher , Rahmens Weble ,
Der seinem einzigen Sohne ein Vermögen
von 200,000 tk Sterling hinterließ .

Neue Erfindung .
Der Rihrenmeister P e sch e l in Neu¬

stadt bei Dresden hat bei dem immer mehr
zunehmenden Holzmangek den Versuch ge¬
macht , Röhren auS SteinMaßen
zu bohren und in WafferLeitungen an¬

zuwenden ; zu welchem Ende er bereits ' im

Jahr 1798 sechs 3 Ellen lange Stücke Pir -

» aischen Sandstein durchbohrt und in das

Spannwaffer seiner Hauptröhrenlage einge¬

legt hat . Es hat sich hiebei gezeigt , daß sich ,
trotz der vorher gemachten Einwendungen ,
Steine zu Röhren bearbeiten und durchboh¬
ren lassen , daß sie bei strenger Kälte wie in
den beiden vorletzten kalten Wintern nicht
Schaden leiden und springen und überhaupt
statt des Holzes anwendbar zu Wasserlei¬
tungen sind . Eine Erfindung die um so mehr
Aufmerksamkeit verdient , da cs an vielen
Orten dazu taugliche Steinmaffen gibt , die
Bearbeitung derselben keinen Holzaufwand ,
wie irdene oder eiserne Röhren , erfordert ,
das durchgeleitete Wasser mit keinen fau -
ligten oder unreinen Metalltheilen geschwän¬
gert wird , und steinerne Röhren überhaupt
in der Erde von der längsten Dauer seyn
mäßen . Auch hat derselbe zu Verminde¬
rung der Kosten eine Maschine zum Durch¬
bohren der Steine erfunden . ( R . Anz . 158 .)

Sleb . Den 19 - Juli . Auguste Christia¬
ne , V - weil . David Menkert , gewesener
Schumacher zu Würm . Den 23 . Georg
Jaksb , V . Christoph Jakob Commerell ,
Wollensortirer in der Tuchfabrike .

Geft . Den 22 . Juli . Magdalene geb .
Mayerin , Elias Joler 's deS Veysaßen und
Taglöhners Ehefrau , an Geschwulst , alt
75 I . 6 M - und 9 T . Von 2 S . und r T .
lebt noch 1 S . von welchem 8 Enkel Den
23 . Juli . Daniel Friedrich , V . Gottlieb
Fritz , B . und Zimmermann , an Kinder¬
blattern , alt 3 Jahre , iMonat , izTage .

s Kaufhaus . ) Vorige Woche wurden 126 . Säcke Kernen eingeführt , 146 . Malter »er¬

kauft , und 49 Säcke blieben aufgestellt .

§. Marktpreise am 2 ; . Juli i8or .

Frachtpreise : JÜJ
ft Allerlei) Victualien : kr. BrodTaxe : P . L. FleischTaxe : ft

*

Korn od . Roggen d . S 44 Butter . . V ” >7. Schwarze « Brod
Alter Kernen . - 7 45 Rindschmalz / - »2. der Laib zu 12 kl . Ochsenficisch ^ - IO

Neuer — . . z« 7 50 ^ chwemesch -f - - - 24. Mit - - 5 12 Kul>fleisch / ' * > —

Gemischte Frncht Lichter gezoq . ) das Pf . 26. — — zu 6 kr . 2 22 Rindfleisch \ ‘ s ‘ 9

Haber - ) » * « * ■8 - gegoff./ - - - 28. Weiße« Brob der Ka ' bfleilch , das Pf . 8
Gerste . 1 * • • * — 38 Saife . . . .z - - - 22 . Laib zu 6 kc . häl . 2 8 Hawmelfi - ( IO

Erbsen , / da« Sr , — Unschlitl .
' - - - , 8 2c> — — zu - kr . 1 16 Schweinrsi . » - , . 10

Linsen . . > - - - - ' 4?Eyer 5 Stück - - * 4- Sml d P . zu 1 fr )

Wicken ' » • • * Gcundbirn d . Sri . « halten - - —:«7 — ■- -— _ - -

Diese wöchentliche Nachrichten kosten 4; kc . halbjährlich in Vorausbezahlung .
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